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FESTGOTTESDIENSTE  

Unsere Gottesdienste am Heiligen Abend 

14:30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel Präd. Vieweger/Team 
 Dieser Gottesdienst ist vor allem für  
 Familien mit kleinen Kindern gedacht.    

16:00 Uhr Familien-Christvesper  Diakonin Wagner/Team 
 Dieser Gottesdienst richtet sich vorrangig an  
 Familien mit größeren Kindern und  
 Jugendlichen.  

17:30 Uhr Christvesper mit Chor  Pfr. Künneth 
 Traditionelle Christvesper 

23:00 Uhr Christmette mit Abendmahl und Chor Pfr. Ernst 
 Der ursprüngliche zentrale Gottesdienst des Weihnachtsfestes.  
 Ähnlich der Osternachtfeier wird sich die Kirche aus der nächtlichen 
 Dunkelheit im Verlauf des Gottesdienstes durch Kerzenlicht immer 
 mehr erhellen und die Botschaft von Weihnachten eindrücklich  
 unterstreichen.   

www.weihnachtsgottesdienste.de 

25.12.2019 Christfest I  

10:00 Uhr Festgottesdienst mit  
 Abendmahl und Chor 
  Pfrin. Rabenstein 

26.12.2019 Christfest II, Stephanus 

10:00 Uhr Festgottesdienst mit 
 Abendmahl 
   Pfr. Künneth 

31.12.2019 Silvester  

17:00 Uhr Jahresschlussgottes- 
 dienst mit Abendmahl  
 und Chor Pfr. Künneth 

01.01.2020 Neujahr 

17:00 Uhr Neujahrsgottesdienst  
 mit  Abendmahl  
      Pfrin. Rabenstein 
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WEIHNACHTS-GEEIER!  

In einigen Wochen ist es mal wieder so 
weit: Dann feiern rund 80 Millionen 
Menschen in Deutschland das 
Weihnachtsfest - also fast alle! Aber 
auch in anderen Ländern und auf allen 
Kontinenten wird sich wieder einmal 
zeigen, dass das Christfest das 
bedeutendste Fest der Menschheit 
darstellt. Interessant daran ist, dass 
natürlich längst nicht alle Weihnachts-
Fans überzeugte Christen sind. Im 
Gegenteil: Eine Mehrheit denkt 
überhaupt nicht mehr an den 
christlichen Ursprung des Festes. Und 
weil das so ist, wird der Sinn, wird die 
Botschaft von Weihnachten in schöne 
aber ziemlich nichtssagende 
Formulierungen verpackt, die allesamt 
zum Ziel haben, die wahre Bedeutung 
des Christfestes zu verschleiern.  

Alle Jahre wieder 
mokiere ich mich über 
dieses Weihnachts-
Geeier – und ich will 
Ihnen ein paar 

Beispiele liefern, damit Sie auch 
verstehen, von was ich hier rede.  
– Die wohl häufigste Bezeichnung für 
das Christfest ist wohl „das Fest der 
Liebe“. Klingt echt gut, weil die Liebe 
bekanntlich alle gut finden! Aber 
Weihnachten ist selbstverständlich auch 
das „Fest der Kinder“, das 
„Familienfest“ schlechthin, und es ist 
der Anlass im Jahr, zu dem die meisten 
und teuersten Geschenke gemacht 
werden. Weihnachten ist also auch „das 
Fest der Geschenke“.  

Noch einmal: Das nicht-christliche 
Weihnachten dreht sich im 

Wesentlichen 
um die 
folgenden vier 
Themen: Liebe, 
Kinder, Familie, 
Geschenke. Also 
alles Dinge, die 
man auch an 
jedem anderen 
Tag des Jahres 
bedenken und 
zelebrieren 
könnte.  
Dass man sie nun aber trotzdem am 
24.  Dezember, also am Tag des 
Christfestes, feiert, das amüsiert mich 
wiederum und es erfüllt mich mit 
großer Genugtuung. Denn wenn man 
genau hinschaut, dann kommen alle 
vier genannten Themen auch bei der 
christlichen Weihnacht vor, wenn auch 
mit einem jeweils anderen Akzent.  

Lassen Sie mich das ein wenig 
ausführen:  
JA, Weihnachten ist tatsächlich das 
„Fest der Liebe“, der Liebe Gottes 
nämlich! „Also hat Gott die Welt geliebt, 
dass er seinen einzigen Sohn gab“, lesen 
wir im Johannesevangelium (3,16). Aus 
seiner Liebe zur Menschheit ergreift 
Gott die Initiative und kommt zu uns! – 
JA, Weihnachten ist auch das Fest der 
Kinder, weil in seinem Mittelpunkt kein 
Erwachsener, sondern ein Kind, ein 
Neugeborenes steht: „Uns ist ein Kind 
geboren“, schreibt viele Jahrhunderte 
zuvor der Prophet Jesaja (9,5). Während 
die übrige Menschheitsgeschichte durch 
Erwachsene geschrieben wird, 
beschließt Gott, seine Heilsgeschichte 
mit einem Kind beginnen zu lassen. –  
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GEISTLICHES WORT  
JA, Weihnachten ist ohne Frage das Fest 
der Familie. In den beiden 
Weihnachtgeschichten – also der von 
Lukas und der von Matthäus – kommt 
nicht nur das Jesuskind vor, sondern 
auch seine kleine Familie: Die Hirten 
„fanden beide, Maria und Josef, dazu 
das Kind“ (Lukas 2,16). Für Gott ist die 
Familie so wichtig und wertvoll, dass er 
auch seinen Sohn in einer Familie 
aufwachsen lässt! - Womit wir beim 
letzten der vier Themen angelangt 
wären:  

JA, Weihnachten ist auch und ganz 
besonders das Fest der Geschenke! Im 
Römerbrief schreibt der Apostel Paulus: 
„Gott … hat seinen eigenen Sohn … für 

uns dahingegeben – wie sollte er uns 
mit ihm nicht alles schenken?“ (8,32).  

Fazit: Gott ist der große Schenker, einer, 
der von Herzen gibt und dabei bestimmt 
nicht auf den Preis achtet. – So wünsche 
ich Ihnen, dass auch Sie hinter dem 
üblichen Weihnachts-Geeier unserer 
Zeit die wahre und frohmachende 
Botschaft des Christfestes erkennen und 
entsprechend feiern:  

Gott kommt zu uns in Jesus Christus! 

Alles Weitere ist dagegen reines 
Beiwerk! 

Ein gesegnetes Fest wünscht   
  Ihr Pfarrer Lorenz Künneth  

WEIHNACHTSSPENDE  
Auch in diesem Jahr liegen dem Gemeindebrief wieder Überweisungsträger bei. 
Sie haben die Wahl (bitte ankreuzen): 
• Ihre Spende ist für die zahlreichen Aufgaben unserer Gemeinde bestimmt 
• Ihre Spende geht an die Aktion „Brot für die Welt“ (siehe unten) 
• Ihre Spende wird geteilt, wenn Sie beides oder nichts ankreuzen 

 
„Hunger nach Gerechtigkeit“ unter diesem Motto findet - wie 
im Vorjahr - auch unsere 61. Aktion statt. Bis zum heutigen 
Tag leben Millionen Menschen in Armut, werden verfolgt, 
gedemütigt oder ausgegrenzt. Brot für die Welt setzt sich 

dafür ein, diese Situation global und nachhaltig zu ändern. 
Gemeinsam mit Partnerorganisationen weltweit und getragen von so Vielen in 
evangelischen und freikirchlichen Gemeinden in Deutschland konnten wir bisher 
bereits Millionen Menschen dabei unterstützen, ihr Leben aus eigener Kraft zu 
verbessern. Menschen haben Hunger nach Nahrung, aber ebenso hungern sie 
nach Gerechtigkeit. Nach Gerechtigkeit in Form von fairen Preisen. Nach 
Gerechtigkeit bei der Verteilung von Gütern und Land. Sie hungern danach, in 
Würde gut leben zu können. Jesus Christus preist die selig, die nach Gerechtigkeit 
hungern. Er sagt ihnen zu: Sie sollen satt werden!  
Wir danken Ihnen für Ihr Gebet, Ihre Gabe und für Ihr großes Vertrauen! 



 

AUS DEM KIRCHENVORSTAND  
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Personelles 

Am 8. Dezember findet die Wahl der Landessynode statt. 
Wahlberechtigt sind (leider) nur die Mitglieder der 
Kirchenvorstände. „Unser“ Kandidat für die Synode, Prof. Dr. 
Gerald Mann, hat seine Motivation etwa so beschrieben:  
Er sehe mit großer Sorge, dass die Autorität der Heiligen 
Schrift für Theologie und kirchliche Verkündigung 
zunehmend aufgeweicht werde. Die Folge sei ein Verlust an 
geistlichen Prägekraft. Im Fall seiner Wahl würde er sich als 
Mahner sehen in einer Kirche, die sich zu sehr mit dem Zeitgeist verbinde. 

Termine 

Aktuell sieht es so aus, dass im kommenden Jahr wieder die „Holy Spirit Night“ – 
ein großes christliches Jugendevent – in München stattfinden wird, und zwar am 
Sonntag, 4. Juli, voraussichtlich auf dem Odeonsplatz. Das Sommerfest der Paul-
Gerhardt-Kirche kann davon unberührt am 18. Juli stattfinden.  

Zum 30. Jahrestag der Wiedervereinigung am 3. Oktober 2020 wird der 
überregionale Christustag Bayern bei uns in der Paul-Gerhardt-Kirche angeboten. 
Zugesagt hat dafür bereits Pfarrer Alexander Garth aus Wittenberg.  

Sonstiges 

• Die Gemeindeleitung hat – ähnlich wie das Leitungsgremium des Münchner 
Dekanats – entschieden, sich nicht am Glockenläuten anlässlich der Aktion  
„Fridays for Future“ zu beteiligen. Unabhängig davon, dass Christen 
unterschiedliche Positionen zu „Fridays for Future“ haben können, sei wichtig 
zu betonen, dass Glocken kein geeignetes Mittel zum Protest sind, sondern 
vielmehr zum Gebet aufrufen. 

• Der Kirchenvorstand hat Gartenbauarbeiten in einem vierstelligen Euro-
Betrag beauftragt – Hintergrund sind öffentliche Auflagen. Durch die 
Ramadama-Aktion im Oktober (mit starker Unterstützung der Agape-
Gemeinschaft) sind der Gemeinde Kosten von mindestens 1.000 € erspart 
geblieben. 

• Bei den kommenden Sitzungen wird sich der Kirchenvorstand 
schwerpunktmäßig mit inhaltlichen Themen beschäftigen, so mit 
Glaubenskursen wie dem Alphakurs (Dezember), mit Kindergottesdiensten 
(Januar) und dem Besuchsdienst für Kranke und Senioren (Februar). 

• Wir wollen – soweit zeitlich möglich – die Einladungen zum öffentlichen Teil 
der Sitzungen in der Kirche aushängen. Die nächste Sitzung ist am Montag, 
den 16. Dezember um 19.30 Uhr im Kleinen Saal des  Gemeindehauses. 

Hans-Joachim Vieweger 
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ABSCHIED UND NEUBEGINN  
Abschiedsgruß an die Gemeinden 
Liebe Gemeindemitglieder des Kirchenkreises München 
und Oberbayern, das Ende meiner Amtszeit als 
Regionalbischöfin und Ständiger Vertreterin des 
Landesbischofs ist in Sichtweite.  

Ich möchte mich bei Ihnen für das bedanken, was wir in 
den letzten zwei Jahrzehnten gemeinsam erlebt haben. 
Besonders dankbar bin ich für die wunderbaren 
Begegnungen in Gottesdiensten jeglicher Art, bei 
Gemeindefesten, bei kulturellen oder politischen 
Veranstaltungen und so vielem anderen mehr.  

Sie, liebe Schwestern und Brüder, sind der Grund für mich, warum ich mit einer 
gewissen Wehmut Abschied nehme. 1. Korinther 12, 26: „Und wenn ein Glied 
leidet, so leiden alle Glieder mit, und wenn ein Glied geehrt wird, so freuen sich 
alle Glieder mit“. Dieser Vers aus einem der wichtigsten und schönsten 
paulinischen Passagen über die Gemeinde spiegelt für mich die Verbundenheit mit 
Ihnen bildlich wider.  

Wir, als Gemeinde, als einzelne Glieder des Leibes Christi, stehen in Verbindung 
zueinander. Diese innige Verbindung hat mich durch meine Amtszeit getragen. Der 
Zukunft gehe ich beschwingt entgegen. Auch nach meiner Amtszeit warten viele 
neue, aufregende Aufgaben auf mich. So Gott will, bleibe ich aktiv - und wir 
werden uns bei den unterschiedlichsten Anlässen wiedersehen. Die Verbindung 
zwischen uns als Kinder Gottes bleibt bestehen.  

Ich blicke mit Zuversicht und Freude auf das, was kommt. Ihnen allen wünsche ich 
von Herzen Gottes reichen Segen. Vergelt‘s Gott für das, was ich durch Sie und mit 
Ihnen erfahren, lernen, mitfühlen und an Freude erleben durfte.  

Ihre Susanne Breit-Keßler  

Christian Kopp ist ab 1. Dezember neuer 
Regionalbischof im Kirchenkreis München-Oberbayern. 
Der 54-Jährige tritt die Nachfolge von Susanne Breit-
Keßler an. Er ist mit einer Pfarrerin verheiratet und hat 
zwei erwachsene Kinder. Zuvor war er Dekan im 
Nürnberger Süden. 

Kopp ist künftig für zwölf Dekanate und 
150  evangelische Gemeinden mit insgesamt etwa 
50000 Mitgliedern verantwortlich. Der Kirchenkreis 
erstreckt sich von Mittenwald bis Freising und von 
Landsberg bis Burghausen.  
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NEUER AGAPE-PASTOR  
Hallo liebe Paul Gerhardt Gemeinde, 
liebe evangelischen Geschwister in 
Laim und liebe Leser des 
Gemeindebriefes, ich bin der Neue.  
Der neue Pastor der Agape 
Gemeinschaft. Und darf mich euch hier 
etwas näher vorstellen:  

Andreas Hardt, 50 Jahre alt  

− aufgewachsen auf einem Bauernhof 
in Hessen  

− verheiratet mit Anke  
− Vater von 3 fast 

erwachsenen Söhnen  
− wohnhaft in Puchheim, im 

Westen von München  
− Liebhaber der schönen 

Dinge und Künste  
− Jesusnachfolger seit 

29 Jahren  
− evangelisch und charismatisch  
− extrovertiert und eher 

unkonventionell  
− neugierig und offen für Neues  
− Pastor seit 25 Jahren  
− theologische Ausbildung in Marburg  
− 9 Jahre Gemeindedienst in 

Düsseldorf und 16 Jahre in 
Puchheim, also fast in der 
Nachbarschaft  

− bisher in der landeskirchlichen 
Gemeinschaftsbewegung 
beheimatet, einer innerkirchlichen 
Erneuerungsbewegung  

− nun von Gott nach Agape geführt, 
die ja genau diese freundschaftliche 
und partnerschaftliche 

Verbundenheit mit der 
Evangelischen Kirche ausmacht und 
lebt 

− ökumenisches Herz, weil wir 
einander ergänzen, gemeinsam stark 
sind, so viel voneinander lernen und 
profitieren können 

− begeisterter Israelreisender 
− großer Freund der modernen 

Lobpreismusik, wie auch der vielen  
    Paul-Gerhardt-Lieder  
-   und den Rest dürft ihr in  
    Zukunft gerne näher  
    kennenlernen und  
    entdecken. 

    Ich freue mich auf die 
gemeinsame Zukunft in und 
mit euch als Paul-Gerhardt-
Gemeinde: die 
Begegnungen, Gespräche, 

Gebete, Gottesdienste, Projekte, . 
Diese Freundschaft und 
Zusammenarbeit von Agape-
Gemeinschaft und Paul-Gerhardt-
Kirche ist etwas unglaublich wertvolles 
und einzigartiges, ein echtes 
Gottesgeschenk, das ich gerne weiter-
bauen möchte. 
Und sage an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich Danke für das liebevolle 
und wertschätzende Willkommen 
durch eure Gemeindemitglieder, 
Pfarrer und Hauptamtlichen, die ich 
bisher schon kennenlernen durfte. 

Gottes guten Segen wünscht euch 
           Andreas Hardt  
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GEMEINDEFREIZEIT  
… für alle Generationen vom 13. bis 15. März 2020  

am Hintersee in der Ramsau 
2020 wagen wir es wieder einmal: Wir bieten 
eine Gemeindefreizeit für alle Generationen an. 
Diesmal im März für ein Wochenende in einem 
Haus, das gut ausgestattet ist und genügend 
Einzel- und Doppelzimmer für uns bereithält und 
das einige noch von den Freizeiten 2011 und 
2013 kennen. 

Gastgeber ist das „CVJM Aktivhaus Hintersee“ in 
der Ramsau bei Berchtesgaden. Wir beginnen am 

Freitag, den 13.3., mit dem Abendessen und enden am Sonntag, den 15.3.20, nach 
dem Mittagessen. Die Fahrt erfolgt mit Privat-PKW´s und unserem Gemeindebus.  

Das Wochenende steht unter dem biblischen Motto: 

Als Gemeinde unterwegs – Impulse aus dem Epheserbrief 
(Kinder haben ihr eigenes Programm) 

 

Der Hintersee ist Teil des Nationalparks Berchtesgaden. 

Die phantastische Bergwelt rund um den Hintersee lädt 
zu Spaziergängen und Erkundungen ein. Bei schlechtem 
Wetter steht uns die Sporthalle zur Verfügung. 

Die Kosten für die gesamte Freizeit betragen pro Person  
(incl. Programm, Vollpension, Handtücher und Bettwäsche): 

 Erwachsene Doppelzimmer 100,- € 
   Einzelzimmer 130,- € 
   Mehrbettzimmer   80,- € 
 Zimmer zur Seeseite kosten pro Person 10,- € mehr 

 Kinder und Jugendliche  3—5 Jahre   30,- € 
  6—11 Jahre   60,- € 
  12—17 Jahre   70,- € 
    

Bei der Anmeldung bitte unbedingt angeben, wenn vegetarisches Essen 
gewünscht wird. Anmeldeflyer finden Sie in der Kirche und auf der 
Homepage zum Ausdrucken. Anmeldeschluss ist der 15. Dezember.  
Bitte den Anmeldeschluss in jedem Fall einhalten und rechtzeitig anmelden. 
Danke!  

Für das Team der Hauptamtlichen   
Heinz-Günther Ernst 
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GEMEINDEFREIZEIT  
 

Warum fahre ich auf die Freizeit mit? 

„Ich fahre gerne auf Gemeindefreizeit, weil ich da neue 
Kontakte knüpfe und bestehende Beziehungen vertiefe. 
Durch den Austausch zu biblischen Themen wächst jeder 
von uns persönlich in seiner Beziehung zu Gott – und wir 
wachsen gemeinsam auch als Gemeinde! Meistens ist 
zudem genug Zeit für Wandern, Spaziergehen oder andere 
Möglichkeiten, entspannt die Freizeit zu genießen." 

Regina Pollack 

 

 

„Wir fahren auf 
Gemeindefreizeit!“ Die 
Reaktionen in unserer Familie 
auf eine solche Ankündigung 
sind zunächst sehr gespalten. 
Dem einen graut es vor dem 
Packen, der andere will nur 
dabei sein, wenn auch die 
besten Freunde mitfahren. Doch 
die Erfahrung zeigt: wenn wir 
dann mitgefahren sind, hat es 
bisher noch nie einer bereut.  

Die intensive gemeinsame Zeit an einem schönen Ort in der Natur ermöglicht ein 
viel besseres Kennenlernen als der kurze Plausch nach dem Gottesdienst. Daher 
freuen wir uns diesmal besonders auf die Freizeit, zumal der Termin nicht in 
Konflikt mit den Schulferien steht. 

Familie Marc und Susanne Kummer 

 

 

„Ich bin immer gerne auf die Gemeindefreizeiten gefahren.  
An die früheren Freizeiten am Hintersee erinnere ich mich 
sehr gern – auch deshalb, weil das Haus barrierefrei ist und 
die verschiedenen Räume gut mit dem Rollstuhl erreichbar 
sind.“ 

Rafaela Vierlinger 
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TAUFEN IN PAUL -GERHARDT  
In der Regel sollen Kinder „in die Gemeinde“ getauft werden,  
d.h., in einem der Gottesdienste am Sonntag Vormittag. 

Zweimal im Jahr bieten wir auch einen Taufsamstag an. Es ist ein 
Angebot an alle, die die Taufe eines Kindes, eines Jugendlichen  
oder eines Erwachsenen nicht im Sonntagsgottesdienst feiern 
möchten, sondern gemeinsam mit anderen  
Tauffamilien in einer großen Gemeinschaft.  
 

Der nächste Termin für 2020 ist der 21. März um 14 Uhr. 
mit Pfrin. Rabenstein. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt. 

WELTGEBETSTAG  
Steh auf und geh!  
2020 kommt der Weltgebetstag aus dem südafrikanischen Land Simbabwe.  

Frauen aus Simbabwe haben für den Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 
Johannes 5 zur Heilung eines Kranken ausgelegt:  

„Steh auf! Nimm deine Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu einem Kranken.  
In ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst lassen uns die Simbabwerinnen erfahren: 
Diese Aufforderung gilt allen. Gott öffnet damit Wege zu persönlicher und 
gesellschaftlicher Veränderung.  

Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020 wissen wovon sie schreiben, denn ihre 
Situation in dem krisengeplagten Land im südlichen Afrika ist alles andere als gut. 
Überteuerte Lebensmittel, Benzinpreise in unermesslichen Höhen und steigende 
Inflation sind für sie Alltag und nur einige der Schwierigkeiten, die sie zu 
bewältigen haben.  

Dass Menschen in Simbabwe aufstehen und für ihre Rechte kämpfen, ist nicht 
neu: Viele Jahre kämpfte die Bevölkerung für die Unabhängigkeit von 
Großbritannien, bis sie das Ziel 1980 erreichten. Doch der erste schwarze 
Präsident, Robert Mugabe, regierte das Land 37 Jahre und zunehmend autoritär.  

Der Gottesdienst findet am Freitag,  
den 6. März 2020 um 18:00 Uhr in der  
St. Ulrichs-Kirche,  
Agnes-Bernauer-Str. 104, statt. 

Seit vielen Jahren ist es nicht mehr 
nur der Weltgebetstag der Frauen, 
sondern alle sind hierzu herzlich 
eingeladen! 
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PASTORALGEBET 
Sie sind herzlich eingeladen zum Gebet,  
jeden Donnerstag um 10:00 Uhr  
im Grünen Salon des Gemeindehauses,  
Erdgeschoß.  

 -  Biblischer Impuls zum Tag  
 -  Gebet für die Gemeinde und  
     persönliche Anliegen  
 -  Begegnung und Austausch 

Infos über das Pfarramt, Tel. 089-56 54 70

„Unterwegs zur Einheit“  TJCII 
Unter dem Motto „Unterwegs zur Einheit“ folgen wir dem 
Ziel von TJCII - Toward Jerusalem Council II, die Gemein-
schaft von Juden und Nichtjuden, die an Jesus glauben, in 
Einheit und Liebe wieder herzustellen und zu verkündigen.  

Wir treffen uns an jedem 3. Freitag im Monat von  

   18:00 bis 20:00 Uhr  

im Gemeindestützpunkt Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München. 

Termine: 13.12.2019; 17.01.; 21.02.; 20.03 und 17.04.2020 

Schwerpunkte:  
Schabbatfeier und Impulse über die jüdischen Wurzeln unseres Glaubens,  
Gebet für die Einheit von Christen und messianischen Juden.  
Kontakt: Dr. Renate Köhler-Krauß und Theo Krauß, tjcii-muc@gmx.de  

GEBETSTREFFEN  

mailto:tjcii-muc@gmx.de
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ALLIANZ-GEBETSWOCHE 2020 
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde ist 2020 von 
Montag, den 13.01. bis Samstag, den 18.01. 
für die Münchner Gemeinden Gastgeber der 
Allianz-Gebetswoche , das heißt:  

An sechs Abenden knackige biblische 
Impulse, Lobpreis, Gebet für München und 
die weltweiten Christen, gestaltet durch 
unterschiedliche Gemeinden der Münchner 
Allianz.  
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr im 
Gemeindesaal. 30 Minuten früher, ab 
19.00 Uhr, besteht die Gelegenheit, bei einem Imbiss miteinander ins Gespräch zu 
kommen.  

Die Allianzgebetswoche beginnt bereits am Sonntag, den 12.1.20, im 
Spätgottesdienst mit einer Predigt des örtlichen Vorsitzenden, Pastor Peter Soltau 
vom Evangeliumszentrum. Sie endet am Sonntag, den 19.1., um 19.30 Uhr mit 
einem großen „Fest zur Ehre Gottes“ in unserer Kirche. 

Flyer zur Allianzgebetswoche liegen ab Dezember aus. 

Im Namen des Vorbereitungskreises: Pfarrer Heinz-Günther Ernst 

„Wo gehöre ich hin“ - Die Themen der einzelnen Tage: 
Sonntag. ... zu den Wurzeln des Lebens  
Montag ... in der Ewigkeit verankert  
Dienstag ... an den Schleifstein der Gemeinschaft  
Mittwoch ... in das Kraftfeld des Heiligen Geistes  
Donnerstag ... in die erschütterte Welt  
Freitag ... in das Miteinander der Generationen  
Samstag ... zu den unbeachteten Menschen 
Sonntag ... in das Haus des Herrn (zurück ins Vaterhaus) 

jeden 12. des Monats Wächterrufgebet 
im Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München 

16:00 Uhr  Gebet für Deutschland (Heidi Fröhlich)  
19:00 Uhr - 21:00 Uhr  Gebet für Deutschland und München  
 (Angelika Bauersachs, Annerose Heiden). 

Jeden Samstag von 8:30 Uhr bis 14:00 Uhr:  
Gebet für Deutschland und München (konfessionsübergreifend) 

Aus dem Hören auf Gottes Stimme heraus beten und handeln. 

Infos und Kontakt:  Angelika Bauersachs, Annerose Heiden, 
 www.waechterruf-muenchen.de   
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UNSERE ORGEL  
Sicher haben Sie sich schon gefragt, 
wieso immer wieder auf unsere 
„kaputte Orgel“ hingewiesen wird, aber 
Sie keinen Unterschied hören, wenn Sie 
im Gottesdienst sind, und sich in den 
letzten Monaten scheinbar wenig getan 
hat. Dazu muss man zunächst sagen, 
dass ja auch alle Pfeifen noch da sind, 
und auch die Tastaturen funktionieren. 
Allerdings ist die elektrische Anlage, 
über die die einzelnen Register 
gesteuert werden (damit man laut und 
leise und in vielen verschiedenen 
Klangfarben spielen kann) kaputt. 
Inzwischen konnten wir die 
provisorische Zwischen-
lösung verbessern und 
fast alle Register können 
wieder ein- und 
ausgeschaltet werden. 
Das Umschalten ist 
jedoch sehr mühsam 
und unübersichtlich. 
Daher kann der Spieler 
während des Spielens 
kaum die Lautstärke 
oder Klangfarbe ändern. 
Auch ist zu erwarten, 
dass die provisorischen 
Schalter der Belastung 
nicht lange standhalten. 
Ersatzteile für eine einfachere 
Reparatur der defekten 
Registerschalter sind sehr schwer zu 
beschaffen, da die Technik der 
Registeranlage veraltet ist. Eine 
fachgerechte Reparatur wäre sehr 
teuer und deswegen ohne gleichzeitig 
weitere Umbaumaßnahmen an der 
Orgel durchzuführen nicht sinnvoll. Auf 
der anderen Seite lässt es die 
finanzielle Situation im Moment nicht 

zu, konkret zu planen, was das 
endgültige Ergebnis sein wird und 
welche Kosten damit verbunden sind. 
Verschiedene Möglichkeiten für eine 
Sanierung oder Neubau müssen 
überlegt werden. Daher haben wir uns 
entschlossen, die Zeit zu überbrücken, 
während der noch der Kredit für die 
Kirchenrenovierung abbezahlt wird. In 
dieser Zeit werden wir aber Geld dafür 
ansparen. Dazu ist allerdings nötig, eine 
bessere Möglichkeit zu finden, bei der 
das Registerschaltpult ersetzt wird. Dies 
soll mit möglichst wenig Aufwand und 
ehrenamtlicher Arbeit geschehen. Dies 

kann an den 
gravierenden Mängeln 
und 
Konstruktionsfehlern der 
Orgel, auf die die 
Gutachter hingewiesen 
haben, ja nichts 
verändern. Wir müssen 
deshalb überlegen, wie 
bei der angespannten 
finanziellen Situation der 
Gemeinde eine 
langfristige, gute Lösung 
erreicht werden kann. 
Dabei werden alle 
erdenklichen Möglich-

keiten erörtert und verglichen, z.B. 
Umbau oder Anschaffung einer 
gebrauchten– oder auch elektronischen 
Orgel. Informationen dazu werden 
immer wieder aktuell zugänglich 
gemacht. Dazu steht seit Sommer eine 
Stellwand im hinteren Bereich der 
Kirche. Selbstverständlich können Sie 
auch jederzeit die Organisten fragen.    
    Ulrich Kleber 
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Sonntag, 08. Dezember 2019, 17:00 Uhr 

Claudio Monteverdi 
Vespro della beata Vergine—Marienvesper 

Leitung: Ilse Krüger 

KONZERT  

Laura Demjan, Sopran I 
Monika Mauch, Sopran II 
Nikolaus Pannkuch, Tenor I 
Andreas Hirtreiter, Tenor II 

Timo Janzen, Bass I 
Florian Drexel, Bass II 
Münchner Oratorienorchester 
Paul-Gerhardt-Chor 

Zugegeben, der Titel "Vesper" lässt nicht die musikalische Fülle erwarten, die 
dieses imposante Werk tatsächlich zu bieten hat. Helmuth Rilling (*1933), hoch 
dekorierter Kirchenmusiker und Dirigent, klassifiziert die Marienvesper als »das 
früheste der wirklich bedeutsamen großen Werke abendländischer Kirchenmusik« 
und schreibt ihr eine sie charakterisierende Mischung aus »festlicher Freude und 
meditativer Versenkung« zu.  

So passt ihre Aufführung wunderbar in die Adventszeit. Der Anlass ihres 
Entstehens ist bis heute nicht eindeutig geklärt. Zweifelsohne ist diese Sammlung 
der 1610 veröffentlichten Vesperpsalmen ein faszinierendes Zeugnis der 
Kompositionskunst um 1600, einer Zeit musikalischer Umbrüche zwischen 
Renaissance- und Barockzeit. Traditionelle polyphone Sätze, in denen alle Stimmen 
einander gleichberechtigt imitieren, stehen hier neben "modernsten" 
konzertierenden Sätzen, die vom Wechsel verschiedener Klanggruppen geprägt 
sind.  

Mehrchörige Vertonungen kontrastieren mit madrigalesken, nur vom Generalbaß 
begleiteten Solokompositionen von hoher Ausdruckskraft und virtuoser 
Gesangskunst und zeigen allesamt Monteverdis grandiose Meisterschaft in der 
Wortvertonung. »Monteverdi stellte die Zukunft vor«, schreibt der italienische 
Komponist Domenico Guaccero (1927-1984), »sein Werk (...) ist sozusagen der 
Topf, in dem die ganze moderne Musik gekocht ward – mit ihrer Humanität und 
mit ihren Widersprüchen.« Ein einzigartiges Kunstwerk.  

Alle Mitwirkenden laden Sie zum Adventskonzert mit Claudio Monteverdis 
schönster Kirchenmusik sehr herzlich ein!         Andrea Schneider 
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MUSIKGRUPPEN 
Paul - Gerhardt - Chor 
Probe Di um 19:30 Uhr,  
im Großen Saal 
Kontakt: Ilse Krüger-Kreile  
Tel. 0172-85 06 626 
mail@paul-gerhardt-chor.de 

Schola Augiensis München 
Kontakt: Karl-Ludwig Nies 
Tel.: 089-29 16 16 84 
kl.nies@web.de 

Kammermusikensemble 
„Camerata Laim“ 
Probe Do 14-tägig  
um 19:30 Uhr in der Kirche 
Kontakt: Ulrike Prahl 
Camerata.Laim@gmx.info 

 Lobpreisarbeit: 
Marion Bieler 
lobpreis@paul-gerhardt-muenchen.de  

Sonntag, 2. Februar 2020, 9.30 Uhr (Lichtmess),  
Michael Haydn (1737-1806)  
Canticum Simeonis „Nunc dimittis“ für Frauenstimmen,  
Streicher und Orgel (Fassung für einen Nonnenkonvent)  

Georg Philipp Telemann (1681-1767) 
Psalm 117 „Laudate Jehovam“  
Schola Augiensis München, Camerata Laim,  
Leitung/Orgel: Karl-Ludwig Nies  
 

Sonntag, 9. Februar 2020, 9:30 Uhr 
Georg Philipp Telemann (1681-1767) 
Concerto in e-moll für Blockflöte, Traversflöte und Streicher  
Anne-Kathrin Baum, Blockflöte; R. Kleber, Traversflöte;  
Camerata Laim, U. Kleber, Cembalo 

MUSIK IM GOTTESDIENST  

Sonntag, 29. März 2020, 17:00 Uhr 
Passionskonzert 

Francis Poulenc: Sept répons des ténèbres 
Solisten, Münchner Oratorienorchester, Paul-Gerhardt-Chor, Leitung: Ilse Krüger 

Karten zu € 19/24/28 im Vorverkauf bei: 
Bücher Hacker, Fürstenrieder Str. 44,  
Tel. 54 67 41 11 

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche,  
Tel. 56 54 70 

MünchenTicket   Tel. 54 81 81 81 
www.muenchenticket.de 

Kartenreservierung im Internet: 
www.paul-gerhardt-chor.de oder  
mail@paul-gerhardt-chor.de  
(ohne Vorverkaufsgebühr). 

 

Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor  
Konzertbeginn. 

KONZERT-VORSCHAU  

Michael Haydn  
(Bruder von Joseph Haydn)  

KONZERT  

Georg Philipp 
Telemann 

https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.muenchenticket.de
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=https%3A%2F%2F3c.gmx.net%2Fmail%2Fclient%2Fdereferrer%3FredirectUrl%3Dhttps%253A%252F%252F3c.gmx.net%252Fmail%252Fclient%252Fdereferrer%253FredirectUrl%253Dhttp%25253A%25252F%25252Fwww.paul-gerhardt-chor.d


 

LOBPREISABENDE -  MUSIK IM ADVENT  
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Musik im Advent 
am Samstag, den 21.12.2019 um 18:00 Uhr  

in der Kirche. 

 

Adventliche Musik durch die Jahrhunderte 
zum Mitsingen und Zuhören 

Mitwirkende:  
Ruth und Ulrich Kleber 

und andere 

AUSTRÄGER GESUCHT  
In unserer großen Gemeinde haben wir das Bestreben, nach Möglichkeit unseren 
Gemeindebrief in alle evangelischen Haushalte zu verteilen. Aus verschiedenen 
persönlichen Gründen fallen leider immer wieder Mitarbeiter aus und es entste-
hen Lücken. Haben Sie Zeit und Lust, uns bei dieser wichtigen 
Aufgabe zu unterstützen?  
Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel. 089-56 54 70.  
Wir sorgen dafür, dass Sie einen Bereich in der Nähe Ihrer 
Wohnung bekommen. Der Zeitaufwand beträgt viermal im 
Jahr ca. eineinhalb Stunden.  
Das nächste Helfertreffen findet im Mai 2020 statt. 



 

MISCHPULT-MITARBEITER  
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Liebe Gottesdienstbesucher, 

Wir, die Mischpult-Techniker, freuen 
uns, Sie jeden Sonntag im Gottesdienst 
und bei anderen Veranstaltungen 
zusammen mit den Sängern und 
Musikern der Bands im Lobpreis auf 
Gott einstimmen zu können.  

Leider sind jedoch die Techniker 
immer weniger geworden, die 
zusammen mit den Bands alles auf- 
und abbauen und während des 
Gottesdienstes am Mischpult für den 
guten Ton sorgen. 

Ohne Technik bleibt jedoch jedes noch 
so schöne Lied ungehört und die 
Gemeinde kann schlecht mitsingen. Da 
wir jedoch nur noch zu zweit im 
Technikerteam sind, fällt dies 
terminlich für uns zunehmend 
schwerer. Leider können wir nicht mehr  

 

ausschließen, dass im Extremfall die 
Band ohne Techniker da steht, was 
dann den gemeinsamen Lobpreis im 
Gottesdienst sehr schwer machen 
würde. 

Bitte unterstützen Sie uns, neue 
Mitarbeiter für das Mischpult zu 
finden! Sei es, dass Sie sich persönlich 
angesprochen fühlen oder jemanden 
kennen, der dazu Lust hat. Bitte sagen 
Sie dies in Ihren Gruppen und Kreisen 
weiter und/oder beten Sie dafür. 
Sprechen Sie uns sonntags nach dem 
Gottesdienst am Mischpult an. 
Natürlich wird jeder Interessierte von 
uns gründlich eingearbeitet . 

Wir freuen uns auf neue 
Techniker*innen! 

Ihr Ronny Seifert und Toni Ziegler  

Es sieht schwerer aus,  

als es ist! 
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Freuen Sie sich auf unseren nächsten Kirchenkaffee:  
Dezember entfällt, 26.01.; 16.02.; 04.03. und 05.04.2020 
Tauschen Sie sich bei einer Tasse Fair-Trade-Kaffee und Keksen noch 
einmal über die Predigt aus und lernen dabei andere Gottesdienst-
besucher kennen. Lassen Sie so den Vormittag entspannt ausklingen. 

Nach den Spätgottesdiensten am 12.01.; 09.02. und 22.03. 
sind alle zum gemeinsamen Mittagessen, Kaffeetrinken und 
zur Begegnung im Großen Saal eingeladen.  

Bei beiden Zusammenkünften helfen Sie uns mit ihrer  
Spende in den bereitstehenden Körbchen, unsere  
entstandenen Unkosten zu decken.  
Auch sind wir dankbar für jeder Art von praktische Mithilfe. 

Sprechen Sie uns an! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

HAUSKREISE  
In der Paul-Gerhardt-Kirche gibt es eine Vielzahl von Haus- und 
Bibelkreisen unterschiedlicher Ausrichtung: Vormittags treffen 
sich Frauen und Mütter, nachmittags „bibeln“ die Senioren  
miteinander.  
An jedem Werktag abends versammeln sich Christen jeden  
Alters in den Wohnzimmern unserer Gemeindeglieder um  
Gottes Wort, auch in verschiedensten Stadtteilen Münchens,  
teilen Freud und Leid und beten füreinander  
(Nähere Informationen im Pfarramt). Es ist gut zu erfahren:  
Ich bin nicht allein und kann umso leichter glauben: Gott ist dabei. 

MÄNNERKREIS  
Herzliche Einladung zum Männerkreis 

Der Männerkreis der Paul-Gerhardt-Gemeinde trifft sich 
regelmäßig am letzten Mittwoch des Monats um 20:00 Uhr 
im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Straße 3  

Im ersten Teil des Abends beschäftigen wir uns mit Gottes 
Wort, wobei die jeweilige Monatslosung im Mittelpunkt steht. Der zweite Teil 
steht für das freie Gespräch zur Verfügung. Wir sind Männer unterschiedlichen 
Alters und unterschiedlichen Familienstandes und laden alle Interessierten ganz 
herzlich zu unserem Treffen ein. 

Hans-Jürgen Schomburg und Lorenz Marchese-Schmidt  
Kontakt: maenner@paul-gerhardt-muenchen.de oder über das Pfarramt. 

KIRCHENKAFFEE UND MITTAGESSEN  
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FRAUENTREFF  
Herzliche Einladung zu unseren Frauentreff-Abenden 

Im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Str. 3,  
München-Laim. Beginn um 19:00 Uhr, Unkostenbeitrag 3,50 € 

 

07.12.2019 Frauentreff-Ausflug zum Christkindlmarkt nach Schloss Tüßling 

25.01.2020 „Ich glaube, hilf meinem Unglauben“  – Jahreslosung  

21.03.2020 Genforschung aktuell: Chancen – Risiken - Entwicklungen  
 mit Sigrun Eber Diplom-Biologin 

Nähere Informationen und Anmeldung bei Gabi Fry oder Elke Eber,  
Email: frauentreff@paul-gerhardt-muenchen.de  
sowie über das Pfarramt www.paul.-gerhardt-muenchen.de, 089-56 54 70. 

Der Blick zurück:  

Dankbar schauen wir auf ein 
erlebnisreiches Jahr im Frauentreff 
zurück. Wie in jedem Jahr starteten wir 
mit der Jahreslosung 2019. Wir hörten 
an diesem Abend Friedenslieder und 
stellten im Gespräch miteinander fest, 
dass Frieden für uns auch 
unterschiedliche Bedeutung hat.  

Beim Frauenwochenende im März 
lebten wir unsere eigene Kreativität 
aus. „100 Jahre Frauenwahlrecht in 
Deutschland“ und „Faire Blumen – 
Blumenhandel weltweit“ zeigten uns, 
dass wir gerade als Christinen viel 
voran bringen können und hier mehr 
Verantwortung übernehmen sollten.  

Die „ArtNight“ war wiederum ein 
kreatives Highlight und gibt immer 
wieder positive Rückmeldungen und 
den Wunsch nach Wiederholung.  

Beim Thema „Wolle und so...“ waren 
wir zwar eine kleine Runde, aber die 
Diskussion und der Austausch auf den 
eigenen „Lebensfaden“ führten wir 
umso intensiver.  

 

Der Blick nach vorne: 

Der Jahresabschluss wird mit Alexandra 
Gassmann als e. a. Stadträtin sicher 
interessant und der gemeinsame 
Besuch zum Christkindlmarkt nach 
Schloss Tüßling sollte uns dann auf das 
Weihnachtsfest einstimmen.  

Wir freuen uns auch auf das neue Jahr 
2020 mit vielen tollen und 
abwechslungsreichen Themen. Hier 
steht ganz besonders der Juni im Fokus, 
da wir dann das 10-jähriges Bestehen 
unseres Frauentreffs feiern und die 
Vorbereitungen dazu Anfang des neuen 
Jahres beginnen.  

So wünschen wir auf diesem Wege ein 
besinnliches und friedliches 
Weihnachtsfest und für das Neue Jahr 
2020 Gottes reichen Segen mit vielen 
gemeinsamen Stunden in unserer 
Runde. 

 

Gabi Fry und Elke Eber 



AGAPLESION 
EV. PFLEGEDIENST gGmbH 
MÜNCHEN

Pflegeberatung 
im Kompetenzzentrum Demenz 
Kostenlose Pflegeberatung, die offen ist für alle. 
Jeden 3. Montag im Monat, 16 bis 17 Uhr 
Landsberger Straße 369, 80687 München 

Weitere Informationen unter Telefon (089) 32 20 86-0 
www. ev-pflegedienst.de · email@ev-pflegedienst.de 

Gabriele Hinz 
Pflegeberaterin 

PFLEGEDIENST AGAPLESION  
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alles geht schief! Das wird nix mehr! 

Warum neigen so viele Menschen dazu, 
die Zukunft als Zeit der Niederlagen, 
Misserfolge, ja Katastrophen zu 
beschreiben? Angst und Sorge treiben 
sie an. Wenn die anderen Leute in 
Familie und Gesellschaft ihnen nicht 
glauben, reagieren sie mit einem 
Achselzucken: Ihr habt halt keine 
Ahnung! In ihrer pessimistischen Haltung 
fühlen sie sich von diversen Medien und 
Gruppen bestätigt, wenn diese einzelne Vorfälle und Ereignisse als Belege dafür 
deuten, dass der Untergang des Abendlandes unmittelbar bevorsteht. 

Angst und Sorge sind zentrale Elemente menschlichen Bewusstseins. . Unser 
Motto für die Fastenzeit 2020, „Zuversicht! Sieben Wochen ohne Pessimismus“, 
soll im Sinne Jesu Christi dazu ermuntern, Zukunftsangst und Misstrauen zu 
überwinden. Wir wollen dazu ermuntern, auch in schwierigsten Lebensphasen 
nicht zu übersehen, wie viel Verstand, Mut und Können in uns, in unseren 
Familien, Freundeskreisen und Gemeinschaften steckt. Mit Zuversicht kann es 
gelingen, aus Krisen zu lernen und gemeinsam neue Wege zu entdecken. Wir 
kriegen das schon hin! Kein Grund zu Pessimismus!      Arnd Brummer 

Sieben Wochen ohne Pessimismus 
vom 26. Februar bis zum 13. April 2020 

7 WOCHEN OHNE  



 

IMPULSTAG DER GGE SÜDBAYERN  
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Der nächste Impulstag der Geistlichen Gemeindeerneuerung findet am  
Samstag, den 01.02.2020, im Gemeindesaal statt. 

 
09:30 Ankommen und Imbiss 
10:00 Lobpreis und geistlicher Impuls zum Thema: 

    „Leben in der Kraft Gottes“ 

 mit Pfarrer Volker Nickel und Dr. Brigitte Nickel 

12:30 Mittagspause 
14:00 Austausch und Info 
15:00 Lobpreisgottesdienst mit Abendmahl und Segnungen 

Ende gegen 16:30 Uhr 

Veranstalter: GGE Südbayern e.V.; Stöberlstr. 52, 80686 München 

Im Anschluss findet die GGE-Mitgliederversammlung im Kleinen Saal statt. 

ADVENTGRILLEN  

Zugunsten der Kirchenrenovierung 
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KIRCHE MIT KINDERN  

Herzliche Einladung zum 

Mini-Gottesdienst 
Monatlich mittwochs um 16:30 Uhr  

in der Paul-Gerhardt-Kirche. 

Termine:  04.12.2019; 08.01.; 05.02.; 04.03. und 01.04.2020  

Eingeladen sind alle 0 – 5-Jährigen und natürlich Mamas, Papas, Omas, Opas,  
Geschwister und Freunde! Gemeinsam wollen wir mit Singen und Aktionen einen 
lebendigen Gottesdienst feiern. Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen! 
Kerstin Kern, Nähere Infos über das Pfarramt 

Um 11:15 beginnt das Kin-
derprogramm 
„Regenbogenland“ im Gro-
ßen Saal unter der Kirche. 

Bist du im Alter von 6-12 Jahren (1.—6. Klasse) und hast 
Lust, dich einmal im Monat am Samstag zusammen mit 
anderen Kindern in deinem Alter zu treffen, mehr über 
Jesus zu erfahren, lustige Spiele auszuprobieren und 
dabei neue Freunde kennenzulernen? 

Dann bist Du bei uns genau richtig! 
Wir treffen uns jeweils samstags von 14:30 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus der 
Paul-Gerhardt-Kirche, Valpichlerstr. 82a, Krabbelraum Erdgeschoss. 
Nächste Jungschartermine:  
21.12.2019; 25.01.; 22.02.; 28.3.; 28.4.2020  

Bist du dabei? Wenn du noch Fragen hast (oder deine Eltern), darfst du gerne 
auf uns zukommen oder uns schreiben. 
Wir freuen uns auf DICH! 
Anna Fry und Sascha Endres,  
Kontakt: jungschar@paul-gerhardt-muenchen.de oder über das Pfarramt. 

Wir laden alle Kinder am Sonntag (außer in den 
Schulferien) zu Kindergottesdienst (9:30 Uhr) und 
Regenbogenland (11:15 Uhr) ein. 

Wir beginnen in beiden Gottesdiensten mit den 
Erwachsenen, werden nach dem ersten Lied am 
Altar gesegnet und gehen dann in unseren 
Kindergottesdienst-Raum im Gemeindehaus. 

Auf kreative Weise wird den Kindern vermittelt, 
wie Gott sie in ihrem Leben begleitet und sie mit 
ihm rechnen können. 

Um 9:30 Uhr kommen die Kinder am Schluss 
wieder in den Gottesdienst, um 11:15 Uhr hören 
wir mit Spielen und Toben auf.  

Kontakt: Pfarrerin Rabenstein (0170-7923 830) 
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KINDERSEITE  
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JUGEND -  JUNGE ERWACHSENE  



 
29 

SENIORENPROGRAMM  

Herzliche Einladung zu unserem Angebot des „Seniorencafés“ 

Kaffee, Tee, Kuchen und nette Gespräche,  
anschließend Kurzgottesdienst  
–  immer am 2. und 4. Montag im Monat um 
14:30 Uhr in unserem Gemeindestützpunkt in der  
Justinus-Kerner-Straße 3  
(nähe U5 Friedenheimer Straße). 

 
 
 

DEZEMBER 

Sonntag, 01.12.  Gemeinde-Adventsnachmittag 
Mittwoch, 04.12. 14:30 Uhr Bibelstunde 
 09.12. 14:30 Uhr  „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Montag,  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 18.12. 14:30 Uhr Weihnachtsfeier  
 
JANUAR 

Mittwoch, 08.01. 14:30 Uhr Bibelstunde zur Jahreslosung 2020  
   mit Pastor Andreas Hardt von der Agape- 
   Gemeinschaft 
Montag, 13.01. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
13.01. – 19.01.  19:30 Uhr Allianz-Gebetswoche in Paul-Gerhardt 
Mittwoch, 22.01. 14:30 Uhr Bibelstunde  
Montag, 27.01. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
 
FEBRUAR 
Mittwoch, 05.02. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 10.02. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch, 19.02. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag, 24.02. 14:30 Uhr  „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
 
MÄRZ 
Mittwoch, 04.03. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Freitag, 06.03. 18:00 Uhr  Weltgebetstagsgottesdienst in St. Ulrich 
Montag, 09.03. 14:30 Uhr  „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
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Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 

Mathunistr. 25,  80686 München 

Tel.: 089-565470    Fax: 089-5803937 
Telefonseelsorge:  0800-111 0 111  

E-Mail:  info@paul-gerhardt-muenchen.de 
Homepage:  www.paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramt Bürozeiten:  
Montag - Mittwoch, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr 

Spendenkonto:    
Münchner Bank,  
IBAN: DE09 7019 0000 0001 0055 88 

Konto des Gemeindevereins:   
Münchner Bank,  
IBAN: DE23 7019 0000 0001 0967 10 

Vertrauensmann KV 

Bernhard Bieler 

Tel.: 0172-8425046  

Gemeindeverein  

Toni Ziegler  

Tel.: 089-23791110 

PG-Aktuell  

über Pfarramt 

Tel. 089-56 54 70 

Chorleiterin Ilse Krüger-Kreile 

Tel.: 0172-8506626 

www.paul-gerhardt-chor.de 

Organist 

Ulrich Kleber 

Tel.: 089-54642087 

Organist 

Karl-Ludwig Nies 

Tel.: 089-29161684 

Seniorenarbeit 

Richiza Braun 

Tel.: 089-54729951 

Evang. Pflegedienst Agaplesion  

Gabriele Hinz 

Tel.: 089-3220860 

Evang. Haus für Kinder 

der Inneren Mission: 

Tel.: 089-582817  

Agape-Gemeinschaft 

Pastor Andreas Hardt 

Tel.: 089-8120481 

www.agape.de 

Jugendarbeit 

Diakonin Monika Wagner 

Tel.:  089-56 54 70 

www.pg-jugend.de 

Kindergottesdienst und  

Arbeit mit Kindern 

Pfarrerin Lidia Rabenstein 

Tel.: 0170-7923830 

1. Pfarrstelle/Pfarramtsführung 
Pfarrer Lorenz Künneth 
Tel.:  089-512 611 95 
kuenneth@paul-gerhardt-muenchen.de 

Jugenddiakonin 
Monika Wagner 
Tel.: 089-56 54 70 
wagner@paul-gerhardt-muenchen.de 

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Heinz-Günther Ernst 
Tel.:  089-568 22 593 
ernst@paul-gerhardt-muenchen.de 

Kirchner  
Alexander Schöttl 
Tel.:  089-58 75 15 od. 565470 
schoettl@paul-gerhardt-muenchen.de 

3. Pfarrstelle 
Pfarrerin Lidia Rabenstein 
Tel.:  0170-79 23 830  
rabenstein@paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramtssekretärin 
Carmen Riedinger 
Tel.:  089-56 54 70 
info@paul-gerhardt-muenchen.de 
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